
In Greimersburg stimmt die Frauenquote 

Im neuen Ortskern, zu dem der ehrenamtlich geführte Dorfladen und in naher Zukunft auch ein Wohn-Pflege-

Gemeinschafts-Haus gehören, befindet sich das Spritzenhaus der Freiwilligen Feuerwehr. Die Lage ist gut, doch viel 

Platz bietet das Gebäude den 20 Aktiven nicht. Die Jugendwehr muss bereits ins Dachgeschoss des angrenzenden 

Gemeindehauses ausweichen. Hier befindet sich auch noch der Schulungs-

raum. Doch es ist Land in Sicht. „Mit der Erneuerung des Dorfkerns werden 

wir vermutlich auch in einen Neubau umziehen“, sagt Wehrführer Axel 

Münnich. In Greimersburg setzt man nicht nur auf eine junge Wehr- 

dreiviertel der Einheit sind jünger als 30 Jahre-, sondern auch auf Frauen-

power. Als eine der wenigen Einheiten der VG Cochem ist die Hälfte der 

Einsatzkräfte von Greimersburg weiblich. Wenn so viele Mädchen und junge 

Frauen mitmachen, motiviert auch andere. Und so kommt es, dass in der Eifel 

die Frauenquote stimmt. Bis zu zehn Einsätze fahren die Feuerwehrleute in 

der Regel pro Jahr. „Es gibt immer wieder spannende Einsätze“, sagt 

Münnich. Neben dem Löschen von Bränden und Hilfeleistungen bei 

Verkehrsunfällen haben die Feuerwehrleute auch schon einmal ein Pferd aus 

einer misslichen Lage gerettet. „Das Tier stand ziemlich tief im Sumpf und 

konnte sich nicht mehr selbst befreien“, erinnert sich Münnich. Es 

bedurfte dem Einsatz mit Schaufeln und Seilen, um das Tier zu bergen. Wegen der Nähe zum Nachbarort Landkern 

agieren die Greimersburger bei der Alarmierung verbandsgemeindeübergreifend. Im Ernstfall rücken beide Einheiten 

nämlich gemeinsam aus. 
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